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29.09.2011 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Anfrage der BIZ-Fraktion zum Glockenspielgerät am Löhrrondell 
 
 
Im Rahmen der Neugestaltung der Löhrstraße wurde am Löhrrondell in den Boden ein 
Glockenspiel für Kinder eingelassen. Durch betreten der einzelnen Platten werden 
Glockentöne freigesetzt. Relativ schnell kam es zu Beschwerden der umliegenden 
Nachbarschaft wegen nächtlicher Ruhestörung durch alkoholisierte Personen, die das 
Glockenspiel brachial nutzten. Die erzielte, beträchtliche Lautstärke stellte dabei eine nicht 
hinnehmbare Ruhestörung dar. Es liegen der BIZ-Fraktion nun Informationen darüber vor, 
dass das Glockenspiel stillgelegt worden sei, da es sich auf Grund der Lautstärke auch störend 
auf das Tagesgeschehen auswirkte. Es ist bedauerlich, dass nun ein ungenütztes Spielgerät 
existiert, dass Kosten verursacht hat und an einem ungünstigen Ort nutzlos zu sein scheint. 
 
 
Die BIZ-Fraktion fragt an: 
 

1. Wie hoch waren die Kosten für das Glockenspiel? 
 
2. Da der jetzige Standort unglücklich gewählt zu sein scheint, wäre es nicht möglich, 

dass Glockenspiel beispielsweise zu verlegen? 
 

3. Falls ja, was würde eine Verlegung kosten? 
 

 
 

 
 
  

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


